
Föhrenblick
Mitteilungsblatt der Neunforner Gemeinden • November 2024



Der Föhrenblick (Mitteilungen aus 
den Gemeinden Neunforn) 
erscheint zwölfmal jährlich.  

Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Neunforn
Bachstrasse 2
8526 Oberneunforn 
058 346 18 18 
kanzlei@neunforn.ch

Redaktioneller Teil,  
Layout und Grafik: 
Jenny Buser   
Corinne Lang  
Stefanie Egli 
foehrenblick@neunforn.ch

Redaktionsschluss der nächsten 
Ausgabe: 
15. November 2024

Titelblatt:  
Milchstrasse über den  
Reben von Oberneunforn 
fotografiert von: 
Severin Kühne

Druck:
Witzig Druck AG
Marthalen
Auflage:
620

IMPRESSUM

Regio 

Frauenfeld-App

Jetzt kostenlos 

herunterladen!



Editorial 3

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Notruf 
Polizei    117 
Feuerwehr   118 
Sanität   144 
Vergiftungszentrale  145 
Dargebotene Hand 143 

Wasser 
Sandro Burri
079 775 79 08 

Strom 
058 346 18 08 

Todesfall 
Erika Winterhalter  
052 745 12 25 
079 587 84 26

Rotkreuzfahrdienst
079 945 54 51

Liebe Leserinnen, Liebe Leser 
Kleinkindern, welche das Laufen lernen, 
kann dies gut beobachtet werden. Un-
ermüdlich stehen sie auf und fallen wieder 
hin, bis sie es können und ihre ersten eige-
nen Schritte machen. 
Es gibt unterschiedliche Lernstile, manche 
Menschen lernen besser visuell, andere 
auditiv oder über die Bewegung. Diesen 
unterschiedlichen Lernbedürfnissen gilt 
es auch in der Schule gerecht zu werden. 
Um den Kindern verschiedene Lernan-
gebote zur Verfügung zu stellen und ihren 
Bedürfnissen gerecht zu werden, benötigen 
wir die entsprechenden Platzverhältnisse 
und Ressourcen. Wenn Kinder Freude am 
Lernen entwickeln können - und ich meine 
Lernen auf vielfältige Weise, nicht nur am 
Pult sondern auch in der Turnhalle oder im 
Freien - so können wir den Grundstein für 
ein lebenslanges Lernen legen. 

In dem Sinne wünsche ich Ihnen allen, dass 
Sie Ihre Neugierde und Ihr Interesse nicht 
verlieren, um noch lange lernen zu können.

Natalie Kühne
Präsidum

VSG Neunforn

Als neue Präsidentin der Volksschulge-
meinde Neunforn darf ich mich in diesem 
Editorial an Sie wenden. Vor drei Monaten 
habe ich dieses Amt übernommen. Es ist 
eine spannende, interessante und lehr-
reiche Aufgabe. Ständig werde ich mit 
neuen und teils unerwarteten Aufgaben 
konfrontiert. Um diese zu bearbeiten, um 
zu recherchieren, um Rat einzuholen oder 
mir Gedanken über eine Sache zu machen 
braucht es Zeit. Doch diese Zeit investiere 
ich gerne, ich kann mein Wissen und meine 
Sichtweisen dadurch erweitern und wieder 
Neues dazulernen. Lernen ist ein nie ab-
geschlossener Prozess. Mit dem Lernen 
beginnen wir, schon bevor wir zur Welt 
kommen und wenn wir offen, neugierig und 
interessiert sind, können wir bis an unser 
Lebensende lernen. 

In der heutigen Welt, welche sich so schnell 
verändert, nimmt das Lernen eine grosse 
Bedeutung ein. Doch was ist Lernen über-
haupt? Das Lernen ist ein aktiver Prozess, 
welcher weit mehr beinhaltet als das Aus-
wendiglernen von Fakten. Für das Lernen 
sind Neugier, Engagement und die Bereit-
schaft Fehler zu machen erforderlich. Bei 
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Daten 2024

14. Dezember Herbert Büttiker (Werke)

Gemeindestammtisch vom 16. November
Der Gemeindepräsident Reto Frehner und 
Gemeinderat Florian Koch (Land- und 
Forstwirtschaft, Strassen) empfangen Sie 
gerne von 10.30 Uhr bis ca. 12.00 Uhr zum 
gemeinsamen Austausch. Der Stammtisch 
findet im Sitzungszimmer Gemeindehaus, 
Bachstrasse 2, 8526 Oberneunforn statt.
Kommen Sie doch vorbei! 

Häckseltour am 8. November 2024
Der Häckseldienst ist bis zu 15 Minuten 
Dauer gratis. Bei gemeinsam mit Nachbarn 
angelegten Asthaufen verlängert sich die 
Gratiszeit entsprechend.

Deponieren Sie bitte Ihr Häckselgut am 
Strassenrand oder auf dem Hofplatz. 
Achten Sie dabei darauf, dass es frei von 
Steinen, Wurzeln und dergleichen ist. Im 
Interesse einer möglichst reibungslosen 
Beschickung der Häckselmaschine bitten 
wir Sie zudem, das Häckselgut geordnet, 
d.h. bei Ästen den dickeren Teil (bis 30 cm 

Durchmesser) gegen die Strasse gerichtet, 
bereitzulegen. Das Personal ist angewiesen, 
nicht geordnetes Material liegen zu lassen! 
Die Schnitzel eignen sich anschliessend 
zur Kompostierung und müssen selbst ver-
wertet werden.

Für eine rationelle Organisation benötigen 
wir eine Anmeldung bis Donnerstagmorgen 
7. November 2024 per Mail entsorgung@
neunforn.ch oder per Telefon 052 745 13 05.

Stefan Birchler, Gemeinderat

Neubau Reservoir Eggli – Stand der Arbeiten
Nachdem im Frühjahr die Bauarbeiten an 
den Transportleitungen abgeschlossen 
werden konnten und die Zufahrtsstrasse 
zum Bauplatz des neuen Reservoirs zu-
sätzlich befestigt worden ist, haben die 
Firmen Geiges AG und Hartmann Bau 
GmbH ab Ende Oktober 2024 mit dem Bau 
des Reservoirs begonnen. Die Bauarbeiten 
(Aushub, Betonarbeiten, Innenausbau und 
Hinterfüllung) dauern voraussichtlich bis 
zum Frühjahr 2025.

Für eine reibungslose Anlieferung der um-
fangreichen Baumaterialien wird die Bau-
stelle im Einbahnregime betrieben. Die 
Zufahrt erfolgt von Westen her ab der Kan-
tonsstrasse beim Hochberg. Die Wegfahrt 
findet in Richtung Osten über die Loogasse 
statt. Im Anschluss wird die beanspruchte 
Wald- und Flurstrasse durch die Firma 
Bussinger AG Instand gesetzt.

Der Gemeinderat

Sanierung Kirchgasse und Schlossackerstrasse
Anfangs Oktober konnte der neue Belag bei 
der Kirchgasse in Oberneunforn eingebaut 
werden und nach wetterbedingten Ver-
schiebungen Mitte Oktober auch der neue 
Belag bei der Schlossackerstrasse. Wir 

danken den Anstössern der beiden Stras-
sen für das Verständnis und der Stradatech 
GmbH und Geiges AG für ihren Einsatz.

Der Gemeinderat

Wir freuen uns auf interessante Gespräche 
und Diskussionen.

Der Gemeinderat
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Mein Name ist Anton Kolic, ich bin 18 Jah-
re alt. Ich bin in Frauenfeld geboren, auf-
gewachsen und lebe seither noch dort. 
Ich habe meine Lehre als Kaufmann EFZ 
auf der Gemeinde Uesslingen-Buch die-
ses Jahr erfolgreich abgeschlossen. Am 1. 
September 2024 habe ich meine 20%-Stelle 
als Mitarbeiter bei den Sozialen Diensten 
Thur-Seebach angefangen. Hauptsächlich 
werde ich für die Buchhaltung tätig sein, 
doch den vielfältigen Arbeitsbereich finde 
ich hier sehr bewundernswert. Neben der 
Arbeit bin ich an der Vollzeit-BMS, Studien-
richtung Soziales, in Weinfelden dran. Dies 
ermöglicht mir, dass ich 20% arbeiten kann. 
Mir gefällt der Ausgleich zur Arbeit und 
der Schule sehr, da ich die Abwechslung 
benötige und meine Zeit sinnvoll nutzen 
kann. In meiner restlichen Freizeit verbrin-
ge ich gerne Zeit mit meiner Familie und 
mit Freunden. Dazu spiele ich noch Fuss-
ball beim FC Frauenfeld, was ebenfalls ein 
wichtiger Bestandteil meines Alltags ist. 
Nun freue ich mich sehr auf einen neuen 
Lebensabschnitt im Berufsleben und die 
bevorstehende Zeit bei den Sozialen Diens-
ten Thur-Seebach.

Neue Mitarbeiter der Sozialen Dienste 
Thur-Seebach

Texte und Bilder: zvg

Mein Name ist Sina Tibolla und am 17. Juli 
2024 habe ich mein 80 Prozent Pensum 
als Mitarbeiterin bei den Sozialen Diensten 
Thur-Seebach angetreten. Zurzeit besu-
che ich die Weiterbildung zur Fachperson 
gesetzliche Sozialhilfe in Weinfelden. An 
meinen Beruf faszinieren mich die unter-
schiedlichen Fachgebiete und dass jeder 
Tag eine neue Herausforderung birgt. Gross 
geworden bin ich im Kanton St. Gallen, ge-
nauer gesagt in Staad am Bodensee, das 
liegt zwischen Rorschach und Rheineck. 
Meine Lehre als Zierpflanzengärtnerin 
habe ich 2003 erfolgreich abgeschlossen. 
Nach vielen Jahren im grünen Bereich 
suchte ich eine neue Herausforderung. 2017 
schloss ich meine Ausbildung zur Techni-
schen Kauffrau ebenfalls erfolgreich ab und 
seither habe ich in verschiedensten Ein-
richtungen im sozialen Bereich gearbeitet.
Der Liebe wegen bin ich vor gut neun Jah-
ren in den Kanton Thurgau gekommen und 
lebe mit meinem Lebensgefährten im ruhi-
gen Eschlikon. In meiner Freizeit mache ich 
gerne Yoga, Cross Training, stundenlange 
Spaziergänge in der Natur oder treffe mich 
mit Familie und Freunden.
So, genug der Vorstellungsrunde - nun 
geht’s auf für mich in ein neues Arbeitska-
pitel als Mitarbeiterin Soziale Dienste Thur-
Seebach. Vielen Dank für Ihre Aufmerk-
samkeit.
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Ruba Immobilien AG, 
Ossingerstrasse 10, 8526 Oberneunforn
Parzelle Nr. 247  
(Ossingerstrasse, Oberneunforn) 
– Abbruch Schopf / Neubau DEFH

Publikation Baubewilligungen - Oktober 2024

Geburt
12.09.2024 
Annabelle Diana Schneiter, Tochter des 
Dominique Schneiter und der Flavia Wipf, 
Niederneunforn

Jubilare
21.11.1931 
Hartmann Konrad, Oberneunforn
24.11.1934 
Mettler Oskar, Niederneunforn

Ersatzwahl Gemeinderat – Kandidat/in gesucht
Der Gemeinderat möchte die Ersatzwahl 
für den freien Sitz im Gemeinderat per  
1. Juni 2025 an der Berchtoldstagsge-
meindeversammlung am 2. Januar 2025 
durchführen. Leider hat sich bisher noch 
niemand gemeldet, der sich zur Wahl stel-
len möchte. Wir rufen Sie hiermit deshalb 
nochmals dazu auf, sich zu überlegen, ob 
das Amt etwas für Sie wäre oder Bekannte 
und Verwandte auf den vakanten Gemein-
deratssitz anzusprechen. Stefan Birchler 

führt das Ressort Entsorgung, öffentlicher 
Verkehr und Kultur. Welche Person welches 
Ressort übernimmt wird jeweils nach der 
Ersatzwahl gemeinsam im Gemeinderat 
besprochen und entschieden. Interessierte 
dürfen sich sehr gerne beim Gemeinde-
schreiber Cornel Frischknecht (058 346 
18 00 / kanzlei@neunforn.ch) für weitere 
Informationen zum Amt melden.

Der Gemeinderat

Strom- und Wasserrechnung neu auch  
als E-Mail- oder eBill-Rechnung
Seit dem ersten Aufruf im Föhrenblick vom 
August haben bereits einige Rechnungs-
empfängerInnen ihren Rechnungsversand 
auf E-Mail oder eBill umgestellt. Durch 
den elektronischen Rechnungsversand 
sparen wir nicht nur Ressourcen in Form 
von Papier und Kuverts, sondern haben 
auch Einsparungen beim Personalaufwand 
und dem Porto. Je mehr sich für den elek-
tronischen Rechnungsversand entscheiden 
und anmelden, desto weniger Rechnungen 
müssen wir aufwändig drucken, verpa-
cken und per Post versenden. Helfen auch 
Sie mit und stellen Sie auf elektronischen 

Rechnungsversand um. Für die Umstellung 
auf E-Mail-Rechnung genügt ein kurze Mit-
teilung der gewünschten E-Mail Adresse 
per Telefon oder E-Mail an 058 346 18 00 
bzw. kanzlei@neunforn.ch. Bei den Strom-, 
Kehricht-, Wasser- und Abwasserrechnun-
gen besteht zudem die Möglichkeit diese 
direkt via eBill zu erhalten. Die Anmeldung 
für eBill erfolgt direkt in Ihrem E-Banking. 
Das Elektrizitätswerk Neunforn und die 
Wasserversorgung Neunforn sind im Portal 
als Rechnungssteller erfasst.

Ressort Werke



Katholische Kirchgemeinde

Wir wünschen Ihnen bereits jetzt eine be-
sinnliche Zeit zum Jahresende und einen 
guten Start im 2025 – und laden Sie herz-
lich ein zu unseren vielfältigen Veranstal-
tungen. 
Aktuelle Informationen: 
www.kath-frauenfeldplus.ch
Samstag, 02. November, 20.00 Uhr
Nacht der Lichter
Evang. Kirche Frauenfeld
Donnerstag, 28. November, 19.30 Uhr
Budgetversammlung
Pfarreizentrum Klösterli, Frauenfeld
Samstag, 21. Dezember, 14.00 Uhr
«Eine Million Sterne» (Jugendprojekt)
Weihnachtsmarkt Frauenfeld
Dienstag, 24. Dezember, 21.00 Uhr
Mitternachtsmesse 
Paritätische Kirche Uesslingen
Mittwoch, 25. Dezember, 09.00 Uhr
Eucharistiefeier zum Weihnachtstag
Kirche St. Sebastian, Buch
Mittwoch, 01. Januar 2025, 10.30 Uhr
Kirche Bruder Klaus, Gachnang

Agenda November 2024 bis 
Februar 2025

Budgetversammlung
Wir laden Sie herzlich zur Budgetver-
sammlung der Katholischen Kirchgemein-
de FrauenfeldPLUS vom Donnerstag, 28. 
November, um 19.30 Uhr ins Pfarreizentrum 
Klösterli in Frauenfeld ein. Das Budget für 
das Jahr 2025 steht im Zentrum der Ver-
sammlung. Nach der Versammlung sind Sie 
herzlich zum Apéro eingeladen.
Weitere Informationen: www.kath-frauen-
feldplus.ch/budgetversammlung

Jugendangebote
Mit AVANTI ist das offene Jugendangebot 
unserer Pfarrei bereits in das dritte Schul-
jahr gestartet. Da auch das Interesse und 
der Wunsch nach einem kirchlichen Ange-
bot gewachsen ist, hat der Bereich «Kind 
– Jugend – Familie» unter der Leitung von 
Denise Möller mit «BEalive» ein weiteres 
Freizeitprogramm für Jugendliche erarbei-
tet.

NEU – BEalive
Feiern, Gott erleben, Gutes tun, Fragen 
des Lebens diskutieren – das ermöglicht 
«BEalive», das neue Jugendangebot unse-
rer Pfarrei für Jugendliche ab der 1. Ober-
stufe bis zum 17. Lebensjahr. Lust auf ein 
buntes Programm an Aktivitäten rund um 
unseren Glauben? Dich bewegen Glaubens- 
oder Gesellschaftsfragen? Komm zu «My 
Choice». Du unternimmst gerne etwas an 
der frischen Luft? Dann ist das Ranfttref-
fen etwas für Dich... Lass Dich inspirieren, 
komm vorbei und mach Dir Dein eigenes 
Bild. Triff Gleichgesinnte und knüpfe oder 
vertiefe Deine Freundschaft.
Informationen:
www.kath-frauenfeldplus.ch/bealive
Kontakt: 
alessia.ravara@kath-frauenfeldplus.ch

AVANTI
Gemeinsam mehr Spass haben, mehr Neu-
es entdecken, mehr Leben spüren – dafür 
steht AVANTI, das offene Jugendangebot 
unserer Pfarrei ab der 1. Sekundarstufe bis 
zum 17. Lebensjahr. Unabhängig von Reli-
gion und Konfession, kostenlos und unver-
bindlich. Ein Programm, das für alle MEHR 
bietet.
Informationen: 
www.kath-frauenfeldplus.ch/avanti
Kontakt: 
rebekka.schai@kath-frauenfeldplus.ch, 
elias.schoenenberger@kath-frauenfeld-
plus.ch

7

Jugendangebote BEalive und AVANTI

Inhalte katholische Kirche: Claudia Steiger,
Sachbearbeiterin Kommunikation,

Pfarrei St.Anna, Frauenfeld
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Draussen im Pfarrgarten fallen die Blät-
ter von den Bäumen, farbig und welk. Ein 
grosser Teil des Jahres liegt hinter uns. Viel 
durfte wachsen und blühen, neue Melodien 
durften erklingen und einiges mussten wir 
auch hinter uns lassen. Der Herbst lädt uns 
zum Nachdenken ein, zum Nachdenken über 
unser Leben. Viel Schönes und Schweres 
vergeht in den Zeiten; es wurde einstmals 
von uns erfahren und erlebt in einem Jetzt. 
Auch weiterhin ist unser Leben in stetiger 
Bewegung und Veränderung. Aber es gibt 
auch ein zutiefst Verlässliches, das immer 
da ist und bleibt, was auch geschehen mag. 
Wenn wir uns freuen, freut es sich mit uns; 
wenn wir fallen, fallen wir in seine Hände.
Rainer Maria Rilke hat diesen Zusammen-
hang in einem Herbstgedicht zusammen-
gefasst so beschrieben: 
«Die Blätter fallen, fallen wie von weit, als 
welkten in den Himmeln ferne Gärten… 
Wir alle fallen… Und doch ist Einer, welcher 
dieses Fallen unendlich sanft in seinen 
Händen hält.»

Den obenstehenden Jesus habe ich vor 
Jahren bei einem Antiquitätenhändler ge-
funden. Er ist wunderschön und unglaub-
lich schwer. Seit ich Ihn bei mir haben darf, 
inspiriert Er mich täglich von Neuem. 

Ich spüre, wie Er im Auf und Ab meines Le-
bens bei mir ist. Wenn ich traurig oder ver-
zweifelt bin, blühen Blumen in seiner Nähe 
und geben meinem Leben wieder Farbe. 
Wenn Winde mein Leben in Unruhe bringen, 
lehne ich mich an Ihn an und fühle mich ge-
borgen, weil sein Halt mich beruhigt. Wenn 
ich glücklich bin, kommt ein Dank über mei-
ne Lippen, weil ich in Ihm spüre, dass unser 
aller Leben ein grosses Geschenk ist… 

Mögen viele inspirierende Gedanken und 
Gefühle uns alle in dieser herbstlichen 
Novemberzeit begleiten. 
Bhüet eu alli Gott!

Pfarrer Hansruedi Lees
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Gottesdienste 
Sonntag, 03. November, 09.30 Uhr
Gottesdienst zum Reformationssonntag
in Niederneunforn
Laienpredigerin Margareta Pfändler
Musik: Peter Schmid (Orgel)
anschliessend Kirchenkaffee

Sonntag, 10. November, 09.30 Uhr
Abendmahls-Einführungs-Gottesdienst 
in Oberneunforn
Pfarrer Hansruedi Lees und 
Laienpredigerin Barbara Abegglen 
Musik: Christof Rimle (Orgel) und Lieder 
mit den Schülerinnen und Schülern 
anschliessend Kirchenkaffee

Sonntag, 17. November, 09.30 Uhr
Gottesdienst in Oberneunforn
Laienpredigerin Jasmin Hanselmann
Musik: Daniel Hanselmann (Piano)

Sonntag, 24. November, 09.30 Uhr 
Gottesdienst am Ewigkeitssonntag 
in Oberneunforn
Pfarrer Hansruedi Lees
Musik: Christof Rimle (Orgel) und
Kim Bischof (Violine)

Veranstaltungen

Gottesdienste 
Dezember
Sonntag, 01. Dezember, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufe von Livia Tellenbach
in Niederneunforn
Pfarrer Hansruedi Lees 
Musik: Peter Schmid (Orgel)
anschliessend Kirchenkaffee

Kollekten November
Die Kollekten im November gehen an die 
Pfarrer Sieber Stiftung. 

Mittagstisch 65plus
Donnerstag, 21. November, 12.00 Uhr
Im Schloss Oberneunforn 
Anmeldungen bis Dienstag, 19. November 
an Esther Gredig 079 465 92 19

Sammeltag Weihnachtspäckli  
Samstag, 02. November, 08.00 bis 11.00 Uhr
beim VOLG Oberneunforn

Kollekten-Einnahmen
September
Im September konnten wir Fr. 400.- an 
Openplace Kreuzlingen / Kantonalkirche 
und  Fr. 850.- an "Tischlein deck dich" 
überweisen.

Pfarramt: Pfarrer Hansruedi Lees
052 745 12 13 
pfarramt@evang-neunforn.ch

Präsidium: Esther Gredig 
079 465 92 19 
praesidium@evang-neunforn.ch

Sekretariat: Maja Scheurer
052 740 29 56
sekretariat@evang-neunforn.ch

www.evang-neunforn.ch

Frauenmorgen 
Mittwoch, 06. November
Ankommen ab 09.00 Uhr, Beginn 09. 30 Uhr
Kirchgemeindehaus Oberneunforn 

Strick- und Häkel-Nachmittag
Jeden Montag, jeweils um 14.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus Oberneunforn

Konfirmanden 
Mittwoch, 13. und Dienstag, 26. November, 
18.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Oberneunforn 

Fiire mit de Chind Probe
Mittwoch, 27. November, 4. Dezember
13.30 bis 15.00 Uhr
Samstag, 07. Dezember, 09.00 bis 11.30 Uhr
Proben Adventsspiel in der Kirche 
Sonntag, 08. Dezember, 17.00 Uhr 
Adventsspiel in der Kirche Oberneunforn

Adventskränze und Gestecke
Mittwoch, 27. November, 09.00 bis 11.30 Uhr
Anmeldungen gerne bis 22. November an 
Rosmarie Koradi, Telefon: 079 395 76 09
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Ferienwoche Kreuz & Quer 65plus 
vom 23. bis 27. September in Schruns
Auch wenn die Wetterprognosen für die 
diesjährige Ferienwoche nicht gerade opti-
mal waren, reisten 25 Gäste, Pfarrer Hans-
ruedi Lees und das Begleitteam gut gelaunt 
mit dem Apfelcar und Chauffeur Christian 
Dürr von Oberneunforn via Dornbirn, wo 
wir auf dem Karren das Mittagessen und 
die Aussicht genossen, nach Schruns im 
Montafon. 

Text und Foto: Maja Scheurer

Lünersee

Ein erstes Highlight erlebten wir am Diens-
tag auf 1970 m am Lünersee hoch über dem 
Brandnertal. Ob beim Spazieren am See 
oder beim Verweilen im Bergrestaurant, die 
tolle Aussicht auf die umliegenden bereits 
angezuckerten Berggipfel und die Sonne 
liessen uns staunen.
Am Mittwoch gings schon wieder hoch auf 
den Berg. Der Seniorchef des Hotels, Han-
speter Ladurner, begleitete uns ins Silber-
tal. Mit der Luftseilbahn fuhren wir auf den 
Kristberg, zum Bergfrühstück. An diesem 
Tag war auch der der Gipfel der Zimba (Na-
mensgeberin des Hotels in Schruns) immer 
wieder wunderschön zu sehen. 
Beim Besuch der berühmten Knappenkir-
che St. Agatha, die der Legenda nach um 
das Jahr 1400 wegen eines Gelübdes von 
verschütteten Bergleuten nach ihrer Ret-
tung auf dem ehemaligen Stolleneingang 
errichtet wurde, erzählte uns Herr Ladur-
ner Interessantes aus der Silberzeit und 
den Menschen aus dem Montafon.  Wieder 
im Tal angekommen, gings mit dem Bus 
oder zu Fuss zurück nach Schruns. 

Am Donnerstag gab es viele Möglichkeiten 
den Vormittag zu verbringen, Spielen im 
Hotel, Besuch des Sommermarktes oder 
des Montafoner Käsehauses oder eine kur-
ze Wanderung vom Fischersee zurück ins 
Hotel. Dass diese dann etwas länger wur-
de, lag daran, dass wir einem Trampelpfad 
folgten, der immer abenteuerlicher wurde 
und uns schlussendlich zum Umkehren be-
wegte. Am Nachmittag begleitete uns Herr 
Ladurner auf einen Dorfspaziergang und 
ins Heimatmuseum, wo wir sahen, wie die 
«Montafoner» früher gewohnt hatten. Den 
Nachmittag liessen wir bei einer Jause und 
Waffeln ausklingen.

Immer wieder durften wir auch ein Stück 
Himmel erleben. Wir waren ihm nah oben 
in den Bergen, und in den Morgeninputs von 
Pfarrer Lees. Die vielen guten Gespräche, 
die tolle Stimmung, die kulinarischen Ge-
nüsse im Hotel, gemeinsames Lachen und 
Schweigen, der abendliche Ausklang an der 
Bar und die freundlichen Menschen sorg-
ten für ein Stück Himmel auf Erden. Und 
als Tüpfli auf dem i sorgten die mitgereis-
ten Engel für viel Sonne in dieser Woche. 
Geregnet hat es nämlich immer nur dann, 
wenn wir zurück im Hotel waren…

Ganz herzlichen Dank allen Gästen, Pfarrer 
Hansruedi Lees, meinen Kolleginnen vom 
Begleitteam, Esther Gredig und Marlies 
Schwarz, und «unserem» Chauffeur 
Christian Dürr. Zusammen durften wir 
wunderbare Momente im Montafon erleben.
Herzlichen Dank nochmal der »Stiftung 
Sonne Niederneunforn», die die Kosten für 
den Aufenthalt des Begleitteams übernom-
men hat.

Wenn ich Sie, liebe Leserinnen und Leser, 
nun «gluschtig» gemacht habe, die nächste 
Ferienwoche der Generation Kreuz & Quer 
65plus verbringen wir vom 
01. bis 05. September 2025 in Klosters.

Maja Scheurer
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Gruppenfoto Ferienwoche Kreuz und Quer 65 plus (Foto: Hanspeter Ladurner)

Erntedank-Gottesdienst am 29. September 

Mitten in der Erntezeit haben wir einen be-
sinnlichen Erntedank-Gottesdienst in der 
Kirche Oberneunforn gefeiert. Die Zäuerlif-
ründe vom Fahrhof bereicherten mit ihrem 
"Zäuerle", ergänzt durch die Klänge eines 
Hackbretts, den Gottesdienst musikalisch. 

Ein besonderes Highlight war die Vorstel-
lung der Konfirmandinnen und Konfirman-
den. Sie erzählten Persönliches und jeweils 
vier Konfirmanden einige Sätze zum Thema: 
"Was bedeutet für mich Glück?" Die andere 
Gruppe: "auf meinem Lebensweg". Zusätz-
lich kamen die Zuhörerinnen und Zuhörer in 

den Genuss eines besonderen Segnungs-
spruchs. 
Die Konfirmanden für das Jahr 2024/2025 
sind: 
Edi Beringer, Marco Brönnimann, 
Gian Frehner, Lia Gschwend, Ronja Hofer, 
Marlen Küng, Lisa Umlauf, Nico Wälchli.
Nach dem Gottesdienst fand die traditionelle 
"Teilete" von Most und Selbstgebackenem 
in der Kirche statt. Die Teilnehmer schätz-
ten den Austausch, auch mit der jungen 
Generation.  

Text und Foto: Stefanie Egli

Zäuerlifründe vom Fahrhof - ein musikalischer Leckerbissen
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Sammeltag Weihnachtspäckli am 02. November
Sammeltag: Samstag, 
02. November, 8.00 bis 11.00 Uhr 
beim VOLG Oberneunforn
Auch dieses Jahr möchten wir uns an der 
„Aktion Weihnachtspäckli“ beteiligen. Die 
Päckli kommen notleidenden oder kranken 
Kindern und Erwachsenen in Ost– und Süd-
osteuropa zugute.

Text: Maja Scheurer, Foto aus Pixaby

Kreuz und Quer 65 plus - Adventsanlass 
Adventsanlass am Mittwoch, 
04. Dezember, 14.00 Uhr 
im Schloss Oberneunforn 

Singen, eine Adventsgeschichte, Kaffee und 
Süssigkeiten sowie ein Überraschungsgast 
lassen uns einstimmen in den Zauber der 
Adventszeit.

Das Kreuz & Quer 65plus Team lädt zum 
gemütlichen Beisammensein ein.

Anmeldung bis zum 22. November 2024 an 
Maja Scheurer, Telefon 044 401 43 62 oder 
per Mail: kreuzundquer@evang-neunforn.ch

Text: Esther Gredig 

Adventskränze und Gestecke für den Advents-
markt in Oberneunforn
Mittwoch 27. November 
09.00 Uhr bis 11.30 Uhr 

Wir kranzen und stecken gemeinsam für 
den Adventsmarkt vom 29. November in 
Oberneunforn. 
Erlös für die Winterhilfe Thurgau.
Material ist vorhanden. Sie brauchen nur 
Ihre Kreativität und Freude am Werken mit-
zubringen. 

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung bis am
22. November.
Esther Gredig, Ressort Missionsarbeit
Kirchenvorsteherschaft Neunforn

Anmeldung und Fragen an:
Rosmarie Koradi, Telefon: 079 395 76 09

Text: Esther Gredig 
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Start in ein neues Schuljahr
Das neue Schuljahr brachte dieses Jahr 
ganz viel Neues mit sich:
Wir haben mit Natalie Kühne eine neue 
Präsidentin der Behörde, mit Brigitte Meis-
ter eine neue Lehrerin für die 3./4. Klasse 
(es gibt seit dem neuen Schuljahr zwei 3./4. 
Klassen) und mit Aileen Meyer und Nicole 
Steinmann zwei neue Lehrerinnen für die 
1./2. Klasse (sie ersetzen Michael Joller, der 
pensioniert wurde.).

Der Kanton hat auf das neue Schuljahr hin 
eine Lektion Lerngespräche eingeführt. Die 
Lerngespräche führt die Lehrperson mit 
den Kindern in der Regel einzeln, manch-
mal auch in einer kleinen Gruppe. Sie sol-
len den Kindern helfen, über ihr Lernen 
nachzudenken und mit der Lehrperson zu-
sammen zu überlegen, was noch besser 
laufen könnte und was es bräuchte, damit 
es besser läuft. Wir freuen uns über diese 
neue Lektion.

Neu findet der Eng-
lischunterricht in der 
Bibliothek statt. Der 
Raum eignet sich er-
staunlich gut auch als 
Halbklassenzimmer. 
Die Bibliothek selbst 
wird nun aber in der 
Pause deutlich we-
niger als Rückzugs-
raum genutzt.

Ganz neu verfügt die Schulgemeinde Neun-
forn nun über Schulische Sozialarbeit. 
Florian Kunz ist seit dem 1. August unser 
Schulischer Sozialarbeiter. Er war bereits 
in allen Klassen und wird nach den Herbst-
ferien auch mit den beiden Kindergärten 
arbeiten.

Seit dem 1. August gibt es neu die Kinder-
betreuung (Kibe) Neunforn. Kinder werden 
vor und nach der Schule von Fachfrauen 
betreut. Auch der Mittagstisch gehört neu 
zur Kibe. Die Kibe wird durch die Gemeinde 
und die Schulgemeinde gemeinsam getra-
gen.

Die beiden Kindergärten sind mit 22 und 
23 Kindern noch immer gross, die restli-
chen Klassen liegen aber alle, ausser der  
5./6. Klasse, bei Schülerzahlen unter 20 
Kindern. Mit diesen angenehmen Klassen-
grössen können alle Kinder gut gefördert 
werden. Momentan hat die Schule 130 Kin-
der in sieben Klassen. 

Projekt Wildbienen
Auch im nächsten Frühling möchten wir 
wieder mit freiwilligen Kindern einen Ein-
satz für die Wildbienen leisten. 

Dieses Mal werden wir die bereits beste-
henden Wildbienenhäuser beim Schulhaus 
noch besser ausstatten. Wir haben unter-
dessen festgestellt, dass die Wildbienen am 
liebsten trockenes, hartes Holz nutzen, um 
zu nisten. Falls Sie uns Holz zur Verfügung 
stellen könnten, würden wir uns sehr freu-
en. Hilfreich wäre auch Bambus – allerdings 
müssten die Halme dünn sein, mit langen 
Abständen. Falls Sie uns hier weiterhelfen 

könnten, wären wir Ihnen sehr dankbar. 
Melden Sie sich doch bitte unter
schulleitung@vsgneunforn.ch

Bild: Fotolia
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Waldtag
Es ist für die Kinder und uns Erwachsene 
jedes Jahr wieder ein wunderbares Erleb-
nis, mit dem Thurforst den Wald zu entde-
cken. Am Freitag, 13. September, waren wir 
mit dem Thurforst im «Hägeloo». Schon auf 
dem Weg durften die Kinder der 3.–6. Klas-
se an einem Quiz herumknobeln. Die Kinder 
aus dem Kindergarten und der 1./2. Klas-
se wurden mit dem Schulbus in die Nähe 
des Waldplatzes gebracht. Im Wald selbst 
sahen die Kinder auf einem Spaziergang 
ganz verschiedene Waldstrukturen, erleb-
ten, wie es ist, durch ein Nachtsichtgerät 
zu schauen, lernten den Sturmwald kennen 
und halfen, Neophyten auszureissen. Die 
Kinder waren mit Feuereifer bei der Arbeit. 

Wir bedanken uns ganz herzlich beim Thur-
forst, der sich Jahr für Jahr ein spannendes 
Programm für die Kinder ausdenkt und den 
vielen Forstleuten, die bereit sind, am Tag 
selbst vor Ort zu sein! Das ist alles ande-
re als selbstverständlich und für uns eine 
grosse Bereicherung.

Am Nachmittag konnten die Kinder aus 
fünf verschiedenen Spielen aussuchen und 
schon bald wurde es wieder Zeit für den 
Heimweg. Das Wetter war etwas kühl und 
feucht. Die Kinder stört das jeweils kaum. 
Wir freuen uns jetzt schon auf das nächste 
Mal!

Zwergenhaus / Foto: Anja IndermaurMittagsrast / Foto: Anja Indermaur

Elternmorgen
Am Samstag, 28. September, fand der El-
ternmorgen statt. Die Eltern konnten wieder 
zwei Lektionen besuchen. Der anschlies-
sende Vortrag zum Thema Lerngespräche 
konnte leider nicht stattfinden, weil der Re-
ferent krank geworden war. Die Schulleite-
rin versammelte die Eltern aber dennoch 
in der Aula. Der Schulische Sozialarbeiter 
hatte einen Film über seine Arbeit gedreht, 
den sich die Eltern in der Aula ansahen. Da-
nach informierte die Schulleiterin darüber, 

wie die Lerngespräche in den Klassen ge-
startet sind. Nach einer kurzen Fragerunde 
ging der Morgen etwas früher als sonst zu 
Ende. 
Wir freuen uns immer wieder, dass so vie-
le Eltern der Einladung zum Elternmorgen 
folgen, Ihre Kinder besuchen, sich einen 
Einblick in den Schulbetrieb verschaffen 
und am Vortrag teilnehmen. Das ist für die 
Kinder und für uns sehr erfreulich, vielen 
herzlichen Dank!

Abtransport eines Baumstammes / Foto: Anita Birchler
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Wahl Schülerparlament und Bücherclub
Kurz vor den Herbstferien haben wir das 
sechste Schülerparlament für Neunforn 
eingesetzt. Auch im sechsten Jahr wird uns 
die Arbeit nicht ausgehen. Es gibt bereits 
bestehende Ideen, die das neue Schüler-
parlament umsetzen kann und es entste-
hen jedes Jahr auch wieder neue Ideen, wie 
das Schulleben bereichert werden könnte. 
Die Kinder üben mit dem Schülerparlament 
demokratische Prozesse ein. Wir sind ge-
spannt, was das neue Parlament alles um-
setzen wird. Gewählt sind:

Yann Bammert, Leon Zimmerli, Elyas Mey-
er, Svea Küchlin, Madlaina Bär, Lina Halde-
mann, Sarina Meyer, Antoine Szymanski. 
Die Gewählten wurden mit einem Apéro für 
alle Kinder gefeiert.

Auch der Bücherclub startet nach den 
Herbstferien wieder mit 48 Kindern. Wir 
freuen uns sehr über das nach wie vor sehr 
hohe Interesse am Bücherclub. Die Kinder 
setzen sich dabei in ihrer Freizeit für unse-
re Bibliothek und das Lesen von spannen-
den Büchern ein.

Das neue gewählte Schülerparlament
Foto: Serge Ammann

Zopf zum Feiern
Foto: Serge Ammann

Selektives Obligatorium vorschulische
Sprachförderung
Auch in diesem Schuljahr müssen wieder 
alle Eltern, deren Kind im Lauf des nächs-
ten Schuljahres drei Jahre alt wird, einen 
Fragebogen zum Sprachstand des Kindes 
ausfüllen. Der Kanton will mit den flächen-
deckend eingesetzten Fragebogen dafür 
sorgen, dass Kinder, die noch nicht gut  
Deutsch können, so früh wie möglich er-
fasst und gefördert werden. 

Der Fragebogen wird vom Kanton aus-
gewertet und wir als Schule werden Ih-
nen mitteilen, ob Ihr Kind vorschulische 
Sprachförderung benötigt oder nicht. Falls 
es vorschulische Sprachförderung benö-
tigt, wird es zweimal pro Woche die Spiel-
gruppe besuchen und erhält bei uns an der 
Schule Unterricht im Fach «Deutsch als 
Zweitsprache». 

Kinder, die mit guten oder möglichst guten 
Sprachkenntnissen in den Kindergarten 
eintreten können, erleben einen sanfteren 
Start und können besser mithalten als Kin-
der, welche die Sprache noch nicht oder 
nur unzureichend verstehen. Wir haben mit 
der Spielgruppe Nüüfere im letzten Jahr 
eine entsprechende Leistungsvereinbarung 
abgeschlossen und danken der Spielgrup-
pe herzlich, dass sie mit uns zusammen-
arbeitet.

Wir wünschen Ihnen allen wunderbare 
Herbsttage und freuen uns über Ihr Inter-
esse an unserer Schule.

Text und Bilder: Monika Binotto,  
Schulleitung Primarschule Neunforn
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Die Nüüfermer Truubestampfer haben leider 
ausgestampft
Wir hatten es bereits angekündigt und am 
25. Februar 2024 wurde es bittere Realität 
– die «Trüübis» haben an der Andelfinger 
Fasnacht zum allerletzten Mal musiziert. 
Unter Tränen, Lachen, Jubel und mit vie-
len Freunden auf der Bühne und im Pub-
likum durften wir unseren letzten Umzug 
und Auftritt in vollen Zügen geniessen. Die 
Emotionen liefen bereits die gesamte Sai-
son auf Hochtouren und uns allen war be-
wusst, dass die Truubestampfer nun aus-
gestampft haben. Von vielen Seiten – sei 
es von «Nüüfermern», ehemaligen Mit-
gliedern oder sogar von den eigenen Ehe-
männern – haben wir gehört, dass wir uns 
doch niemals auflösen werden, denn so 
oft standen die Truubestampfer schon vor 
dem Aus und haben sich doch nochmals 
irgendwie gerettet. Doch entgegen aller 
Meinungen, werden wir uns definitiv aus 
der Guggenmusik-Szene zurückziehen, 
zumindest aus musikalischer Sicht. In den 
letzten Jahren sind unsere Ansprüche an 
unsere musikalischen Leistungen enorm 
gestiegen, während wir immer wieder mit 
Besatzungsproblemen auf diversen Inst-
rumenten kämpfen mussten. Lange haben 
wir nun gekämpft und sind zum Entschluss 
gekommen: Mit dem Musizieren ist definitiv 
Schluss. So ein bisschen lagt ihr nun alle 
also daneben mit den Prophezeihungen. 
Was aber definitiv stimmt ist, dass wir un-
sere langjährigen Freundschaften und die 
Fasnacht nicht einfach ziehen lassen kön-
nen. Wie können wir es verantworten, dass 
die junge Generation immer weniger in den 
Genuss von Fasnacht kommt? Wir wollen 
die Fasnacht nicht aussterben lassen! Aus 
diesem Grund haben wir uns dazu ent-
schieden, dem Verein «Guggenmusik Nüü-
fermer Truubestampfer» ein Makeover zu 
verpassen. Wir werden den Verein «Nüü-
fermer Truubestampfer» weiterführen mit 
dem Ziel, die Nüüfermer Kinder auch die 
nächsten Jahre mit der Kinderfasnacht be-
geistern zu können. Ausserdem würden wir 
eure wahnsinnig tollen Kostüme vermissen 
und können es nicht riskieren, dass ihr von 
nun an den ganzen Winter durch eurer Kre-

ativität keinen freien Lauf lassen könnt. Und 
somit verkünden wir hiermit stolz: 

Die nächste Kinderfasnacht findet statt!
16. Februar 2025 

Motto: Olympia in Neunforn 

Wir möchten die Chance nutzen und unse-
ren Gönnern und Spendern danken. Zukünf-
tige Geldspenden von euch kommen direkt 
der Kinderfasnacht Neunforn zu Gute! 
Selbstverständlich auch ein riesiges Danke-
schön an alle ehemaligen Mitgliedern wel-
che ihr Herzblut in diesen Verein gesteckt 
haben! Ausserdem möchten wir auch unse-
ren langjährigen Freunden danken, welche 
uns an vielen Anlässen immer unterstützt 
haben und auch weiterhin so gut wie mög-
lich der Kinderfasnacht Neunforn treu blei-
ben. Merci an: Guggenmusik Andölfia, Gug-
genmusik Chrottepösche, Guggenmusik 
Spectaculus und Faoma Marthalen.

Wir hoffen, Neunforn freut sich über diese 
Nachricht genau so wie wir und wir freu-
en uns bereits jetzt wieder auf viele krea-
tive Kostüme! Auch an euch ein herzliches 
Dankeschön, dass ihr jedes Jahr aufs Neue 
eure Bastelkünste zeigt! 

Eure Nüüfermer Truubestampfer

Text und Foto: Melanie Zimmermann

Die "Trüübis" Nüüfermer Truubestampfer an der 
Kinderfasnacht Neunforn 2024 
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Hallo, wir sind Aya und Anouk, zwei zwölf-
jährige Mädchen aus Neunforn. Wir hatten 
die Idee, eine kleine Kita anzubieten. Also 
machten wir das auch! Wir machten einen 
alten grossen Dachboden zu einer tollen 
Kita mit einer Kuschelecke, einer Spiel-
zeugküche, einem Spielzeugladen und 
einem kleinen süssen Kindertisch, wo man 
zeichnen, essen und basteln kann. 

Unser Programm mit den Kindern: Wir gehen 
oft mit den Kindern auf den Volgspielplatz, und 
manchmal kaufen wir den Kindern im Volg 
was Kleines. (z.B. eine Caprisonne oder ein 
kleines PEZ-Päcklein). Im Dachboden kann 
man schaukeln, zeichnen, Rätsel lösen, 
basteln und rumtoben. Draussen haben 
wir ein grosses Trampolin zum herumhüp-
fen. Und am Schluss, wenn die Eltern die 
Kinder abholen kommen, bekommen die 
Kinder noch ein kleines Geschenk aus der 
Überaschungsbox (z.B Stifte, Badebomben 
oder Kleberlis). Wir freuen uns auf euch!
Anmeldungen werden per WhatsApp oder 

Ein Babysitting-Projekt aus Neunforn

Text und Bilder: Aya und Anouk 
Team Babysitting Neunforn

telefonisch unter 078 737 84 69 (Patricia 
Spescha, Mami von Anouk) entgegenge-
nommen. Wir freuen uns auf Sie und Ihre 
Kinder!
Liebe Grüsse 
Anouk Spescha und Aya Gschwend 

Ausblick

Bild: Severin Kühne

Ohne deine Gedichte 
geht der Föhrenblick halb zunichte. 

Liebend gern habe ich sie gelesen - 
nun ist es das gewesen. 

Fang doch wieder an zu schreiben, 
es sind Sätze, die bleiben. 

Viel hab ich darüber gelacht,
die Texte waren bedacht. 

Nimm den Schreiber zur Hand, 
und schreib' doch einen neuen Band. 

Den Föhrenblick und seine Leser wird es 
freuen, 
und du wirst es sicher nicht bereuen! 

Liebe/r BG...

Anonym
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Einladung zur Samichlausfeier

Kinder, die einen Chlaussack erhalten sol-
len, müssen angemeldet werden.
Kosten pro Kind für Mitglieder CHF 10.-, 
für Nichtmitglieder CHF 12.-.
Zahlung vor Ort, bar oder mit Twint.

Anmeldungen nehmen wir gerne über un-
sere Homepage www.niederneunforn.ch 
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Wann: 
Samstag, 
7. Dezember, 
18.00 Uhr
Wo: 
Niederneunforn, 
Richtung Wilen 
gleicher Platz 
wie letztes Jahr.

Text und Logo: Kevin Müller, Dorfverein Niederneunforn 
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bis am 30. November 2024 entgegen.

Wir sind froh, wenn die Säcke der letzten 
Jahre, soweit noch vorhanden, zurückge-
geben werden.

Auf einen gemütlichen Chlausabend freut 
sich der Dorfverein Niederneunforn!

Niederneunforn

Impressionen von der Samichlausfeier 2023. Bilder: Yannik Buser
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Wir sind ein familiäres Alters- und Pflegezentrum (APZ) im Zürcher Weinland mit 59 Betten. 
Wir setzen uns gezielt für eine hohe, individuelle Wohn- und Lebensqualität unserer 
Bewohnerinnen und Bewohner ein. Die persönliche Entfaltung der Mitarbeitenden ist uns 
wichtig. 

 

Für die Podologie Baumgartner suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung eine 

Podologische Assistentin (m/w)  
Ihre Aufgaben 
 

- Terminplanung in Absprache mit Fachpersonen 
- Das Holen und Bringen des Bewohners am Behandlungstag 
- Mithilfe bei der Positionierung auf dem Behandlungsstuhl 
- Listen führen 

 
Pro Monat finden zwei Behandlungstage statt. Diese werden pro Einsatz mit 100 Fr. 
entschädigt. 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei uns: 
 
Alters- und Pflegezentrum Stammertal, Kirchweg 2, 8477 Oberstammheim 

Telefon 052 744 11 44 
E-Mail  verwaltung@apz-stammertal.ch 

Bei der ThurForst sind Sie in 
guten Händen. Unser Team 
besteht nur aus gut 
ausgebildeten Fachleuten:

Schonende Holzerntearbeiten 
Pflanzungen, Wildschadenverhütung
Jungwaldpflege
Naturschutzarbeiten
Einzelbäume fachgerecht schneiden 
Hecken biodivers pflegen. 
Brennholz & Schnitzelholz
Holzbänke, Skulpturen, Schitlistöcke und 
spezielle Holzprodukte
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Wann: Freitag, 15. November 2024
Wo: Schützenhaus Oberneunforn
Beginn: Punkt 19.00 Uhr
Standblattausgabe: ab 18.30 Uhr
Einsatz Fr. 35.-
Gespielt wird der Schieberjass mit deut-
schen Karten. Gezählt wird alles einfach.
Total Punkte 157
Jassregeln werden angeschlagen. 
5 Spiele
Schlechteste Passe wird gestrichen

Jeder Teilnehmer erhält einen Preis 
und nach dem Jass einen z’Nacht.  

Einen schönen Jass-Abend wünscht der 
Dorfverein Niederneunforn

Einladung Sau - JASSEN 2024 



Anmeldung bitte bis Samstag, 9. November 2024 an:
Regula Bamert, Kirchgasse 15, 8525 Niederneunforn
Oder E-Mail an: kasse@niederneunforn.ch
Da die Platzzahl beschränkt ist, werden die Anmeldungen nach Eingang berücksichtigt!

Name und Vorname:   ________________________________________________________________

Adresse:    ________________________________________________________________

Ort:     ________________________________________________________________

Gemeinsam geht es besser
Gemeinschaftliche Selbsthilfe gibt es zu 
vielen Themen und in unterschiedlichen 
Formen, die alle eines gemeinsam haben: 
Menschen mit demselben Problem, einem 
gemeinsamen Anliegen oder in einer glei-
chen Lebenssituation schliessen sich zu-
sammen, um sich gegenseitig zu helfen. 
Betroffene und Angehörige erleben in 
der Selbsthilfegruppe Hilfe und Solidari-
tät, werden selber aktiv und übernehmen 
Verantwortung. Selbsthilfe kann Ihnen bei 
psychischen und körperlichen Erkrankun-
gen oder Beeinträchtigungen oder in so-
zialen Lebensfragen Halt und Unterstüt-
zung geben. Das macht die Selbsthilfe zu 
einer wichtigen und anerkannten Säule des 

schweizerischen Gesundheits- und 
Sozialwesens. Warum wirkt Selbst-
hilfe eigentlich? Der Austausch mit 
Personen, die unter ähnlichen Pro-
blemen leiden, vermittelt ein Ge-
fühl des Verstanden-Werdens. Man 
hilft sich gegenseitig mit praktischen 
Tipps und stärkt gemeinsam das Er-
fahrungswissen. 

Mehr Informationen finden Sie online: 
www.selbsthilfe-tg.ch

Text und Logo: Selbsthilfe Thurgau
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Chlausbasar 
 

Sonntag 
 

1. Dezember 2024 
 

14:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
 

• Kaffeestube 
• Samichlaus-Besuch 
• …und „Gfreuit’s für Gross und Chlii“ …  

      aus unserer Aktivierung 
 

 
 

 
 
 

 
 

Tel. 052 744 11 44 
E-Mail verwaltung@apz-stammertal.ch 

Verdächtige Beobachtung - was tun?
Die Kantonspolizei Thurgau ist im Rahmen 
ihrer Patrouillentätigkeit regelmässig im 
ganzen Kanton unterwegs und markiert 
auch in Wohnquartieren Präsenz. Wenn 
aber auch die Bevölkerung die Augen of-
fen hat, ist das eine sehr wertvolle Unter-
stützung! Schon etliche Male konnte die 
Kantonspolizei Thurgau beispielsweise 
Einbrecher auf frischer Tat ertappen oder 
Bettler und dubiose Spendensammler aus 
dem Verkehr ziehen, weil dies durch auf-
merksame Anwohnerinnen und Anwohner 
gemeldet worden ist. 
Bitte benutzen Sie für die Meldung von sol-
chen verdächtigen Feststellungen mög-
lichst sofort die Notrufnummer 117 – lie-
ber einmal zu viel als einmal zu wenig. Sie 
unterstützen die Arbeit der Kantonspolizei 
Thurgau auch enorm, wenn Sie ein mög-
lichst genaues Signalement der Täterschaft 
oder verdächtigen Personen abgeben kön-
nen.

Dazu gehört beispielsweise
 ■ Fahrt- respektive Fluchtrichtung
 ■ Fahrzeug
 ■Anzahl Personen
 ■Geschlecht der Personen
 ■Postur der Personen  

 (gross/klein, dick/dünn etc.)
 ■Aussehen der Personen  

 (Haar- und Hautfarbe etc.)
 ■Kleidung
 ■Besondere Merkmale  

 (Tätowierungen, Narben etc.)

Text und Bild: Kantonspolizei Thurgau
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die Sekundar Schule Ossingen
macht ein Raclette Stübli mit einem

Weihnachtsmarkt. Jeder ist
Eingeladen zum Raclette essen und

Spass zu haben. 

Der  Spass beginnt am Donnerstag,
5.12.2024 Ab 17:00 Uhr und am

Freitag, 6.12.2024 Ab 17:00 Uhr .
 

Reservieren sie Heute noch einen
Tisch mit scannen diesem QR Code 

die Sekundar Schule Ossingen
macht ein Raclette Stübli mit einem

Weihnachtsmarkt. Jeder ist
Eingeladen zum Raclette essen und

Spass zu haben. 

Der  Spass beginnt am Donnerstag,
5.12.2024 Ab 17:00 Uhr und am

Freitag, 6.12.2024 Ab 17:00 Uhr .
 

Reservieren sie Heute noch einen
Tisch mit scannen diesem QR Code 



23Werbung

Gut zum Druck 
Föhrenblick Inserat «Tiefgaragenparkplatz» 
 
Ausgabe: Mai 2024 
Grösse: ½ Seite quer (16x12cm) 
Preis: Fr. 110 
Rechnung an: Jeannette + Willem Keijzer c/o Marthaler Immobilien AG,  
 Moosweg 8, 8500 Frauenfeld 
Bemerkung: Eigentümer: Jeannette + Willem Keijzer 
 Liegenschaft: Stockenweg 12, 8526 Oberneunforn 
Kontakt: Nico Specht, nico.specht@marthaler-immobilien.ch 
 
 
Vorschlag: 
 

 
 

Vielen Dank für Ihre Rückmeldung bis 15. April 2024. 

 

Freundliche Grüsse 

Corinne Lang 
Team Föhrenblick 

 

 

Zu vermieten per sofort oder nach Vereinbarung:  
Tiefgaragenparkplatz für CHF 130.- pro Monat,  
am Stockenweg 12 in Oberneunforn 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter der Nummer 052 728 95 09 oder  
über die E-Mail nico.specht@marthaler-immobilien.ch  
  

 
  
MARTHALER IMMOBILIEN AG 
Moosweg 8 | 8500 Frauenfeld 
T +41 52 728 95 09 | www.marthaler-immobilien.ch  
  
Mitglied Schweizer Verband der Immobilienwirtschaft Ostschweiz SVIT 

Tag der offenen Tür
am 

16. Nov. von 10:30 - 16:00  &  17. Nov. von 14:00 - 16:00

Landhaus in Niederneunforn
Kirchgasse 11 in 8525 Niederneunforn

Nach Abschluss des Rohbaus laden wir Sie herzlich zur Besichtigung des Landhauses 

ein, welches wir nun zum Verkauf anbieten. 

Wir zeigen ein grosszügiges und nachhaltig erstelltes Landhaus mit Carport, einer 

Nutzfläche von über 300m2 an sonniger Hanglage mit Ruhe und Weitblick vom Thurtal 

bis in die Alpen. Bezug ab Frühjahr 2025.

src-realis AG - Hintergasse 24 - 8353 Elgg   
Tel:         052 364 16 68  oder  078 867 65 50 

Mail:       sekretariat@src-realis.ch

WEB:      www.landhaus-am-thurhang.ch



24 Agenda Neunforn



25 Helferabend Natur- und Vogelschutz- 
 verein Neunforn, 19 Uhr
26 Gemeindestammtisch
26 Bistro le Central, offen 10-13 Uhr
 ab 17.30 Uhr Oktoberfest
27 Bistro le Central, offen 10-18 Uhr 
 "Sau" guet!
28 Strick- und Häkel-Nachmittag
 14-17 Uhr, immer montags bis Ostern
 Kirchgemeindehaus Oberneunforn
31 Seniorenwanderung: Hoher Hirschberg
 Urs Meier: 052 317 00 42
31 Landfrauenverein: Pausenmilchtag

Oktober

1 Fondueplausch 
 Männerchor Oberneunforn
1-2 Käsekugeln Winzerstübli 
 ab 18.00 Uhr, Reservation empfohlen
1 Ticketreservation Abendunterhaltung 
 TV Wilen-Neunforn
2 Sammeltag Weihnachtspäckli
 8-11 Uhr beim VOLG Oberneunforn
2 Natur- und Vogelschutzverein  
 Neunforn: Private Nisthilfen reinigen
3 Konzert Projektchor "There is a Light"
 17.00 Uhr Kirche Oberneunforn
6 Frauenmorgen, 09.30 bis 10.30 Uhr
 Kirchgemeindehaus Oberneunforn
8 Häckseldienst 
9 Natur- und Vogelschutzverein  
 Neunforn: Private Nisthilfen reinigen
11 Landfrauenverein: Geschenke aus der 
 Küche herstellen mit Lilo Keller
14 Seniorenwanderung: Richtung Boden-
 see Urs Meier: 052 317 00 42
14-17 Verwöhntage des Thurgauer LFV
15 Dorfverein Niederneunforn: 
 Sau-Jassen
16 Gemeindestammtisch
17 Kindervorstellung Abendunterhaltung
 TV Wilen Neunforn
20 "mitenand" Konzert der Musikschule  
 Andelfingen
 18.00 Uhr Kirche Oberneunforn
21 Mittagstisch 65plus
 12 Uhr, Schloss Oberneunforn
22-23 Abendunterhaltung TV Wilen-Neunforn
28 Seniorenwanderung: Kappeln am Albis
 Anni Meier: 052 745 24 24
29 Adventsmarkt
29-30 Dankeschön-Tage 
 Volg Oberneunforn

November

4 Frauenmorgen, 09.30 bis 10.30 Uhr
 Kirchgemeindehaus Oberneunforn
4 Adventsanlass 65plus, 14.00 Uhr
 Schloss Oberneunforn
6-7 Käsekugeln Winzerstübli 
 ab 18.00 Uhr, Reservation empfohlen
7 Dorfverein Niederneunforn
 Samichlausfeier
8 Adventsspiel Fiire mit de Chind und 
 Religionsschüler/innen
 17 Uhr, Kirche Oberneunforn 
11 Landfrauenverein: Adventsmarkt 
 in Konstanz 
12 Seniorenwanderung: Schlusswande-
 rung 2024 Fritz Siegrist: 052 317 25 68
12 Mittagstisch 65plus
 12 Uhr, Schloss Oberneunforn
14 Gemeindestammtisch
15 Adventskonzert mit Musik und Texten
 17 Uhr, Kirche Oberneunforn

Dezember

1 Gemeindeversammlung 
8 Frauenmorgen, 09.30 bis 10.30 Uhr
 Kirchgemeindehaus Oberneunforn
10-11 Käsekugeln Winzerstübli 
 ab 18.00 Uhr, Reservation empfohlen
 Gemeindestammtisch

Januar

Projektchor „There is a Light“ 
für Frauens�mmen 

präsen�ert 
 

THE POWER of LOVE 

Konzertdaten 
 

Freitag, 25. Oktober 2024 / Samstag, 26. Oktober 2024 
jeweils 19.30 Uhr Rathaus Frauenfeld 

 
Samstag, 02. November 2024,   19.30 Uhr Kath. Kirche Herdern 

 
Sonntag, 03. November 2024,   17.00 Uhr Evang Kirche Oberneunforn 

 
Freitag, 08. November 2024,     19.30 Uhr Klosterkirche Tänikon 

 
Samstag, 09. November 2024,    19.30 Uhr Kath. Kirche Wängi 

 

 

 

 

Kollekten zugunsten von wohltätigen Institutionen 

www.projektchorthereisalight.ch 


